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z RiH^ Nicht;n übersehen. "MO !
^ U>!I MM! gvolirö Waarenlager lwii Vuxusartirclll aliszunnmn'n, unlauss ̂
^ ich m meiner (ijla^handlunft ani altr» Mark t Nr . 2 i l : Tpienel, ^«stcr, >
> Glas mid Porzella» un te r den F a b r i k s p r e i s e u . i
^ Daselbst wird ein Prakticallt odcr Lehrling ansgriiamlueu. ^

(1802-ii) Felix Vaidinger. ^

M>5) Verbreitet in
38.OOO

^ Exemplaren -

Neunte
umgearbeitete

Auflage

Acht

Lieferungen

ä 20 kr.

österr.-ungarische
^ ^ Monarchie.
w^ Verlas von A. l'ichlor's Witwo k Sohn in Wien.

Zu beziehmi durc.lt I. v.Kleinmavr &T. Bamberg- in Laibaoh.

i>H^ Um ZO Gulden -A3U
(Cylinder-NvrmalUl,ren; isochrvnisck
im Gang uild l»it ^ Jahre Garantiescheili versendet

JhZm 'J>OI"llillg*Ol'.
Ul)rm ad) er in ® r a ^ , Jpci'vntflaffc 2 1 7.

»«ntor i lbron ^»br l^ l iHloasr l l lz o.
Complete Prcii<'^!»i«iUs qratii«. l̂«H<1—»)

Erklärung.
Jemand wollte durch cilim itxabett mittelst

eines Zettels auf meiiini ^iaiueil eine Schuld
machen. Dieses veranlaßt mich, zu erklären, daß
ich und meine Oalt i i i mir solche Schulden zah-
len, welche von mist gcinachl wurden sind.

(1631—1) Michael Putrc.

Ein Orast- und S'toffmittrl,
kein Arznei- oder Reizmittel.

W i c h t , . , f n r A l l c ,
welche an Gcschlechlsschwächc leiben ist:

IM\ lioch-s

Mannbarteitssllbstanzl
nebst Oebrauch^aillue^'nng, »

pro Flasche I, Grades 2 si. o. W. l
,. ,. 2. „ ^ ,. „

« 3, „ 4 ,. „ >
ein aus Vegctabilicn und Mineralien«

gewonnener Extract. !
Ä ^ M ^ " Direct, unter ^«sichernnn!
M°<^3^ strenssstcr Discretion lnit»
ohne alle Weitläufiakeit zu dezicl»cn
dnrch Dr . Hloch, Ber l in , Belle-Alliauce-
straße 9ir. 4.

Attest.*)
Wa« „ I . v . ^ icb i f t ' s N a h r u n g "

'lilusllicher Elsal^ der Viullcrmilch) für Kin-
dcr, schioächliche Personeu uud Genesende
ist. das ist
Dr. Kooli'u Mini^l^i'Ii0it8^ud«t!U^
(radical Ergänzunc, der ZeilglmaMfte) für
Schwächlinge, Impotente nud syvhililische Rc-
collvalescenle» ohne Unterschied des Geschlech-
tes m,d de» Altert«; daher >l'il'Allen, N'elche
an (tzeschleclitöscliwäclie »nd den fo l -
gen der Hdcll»stlicflecknnss od r̂ Anstek-
kuust, so wie an Bleichsncli t , Weis t '
f luß und Unf rucht l ia rke i t leiden, dm
mehrn'öchrntlichen Gcbrauch von Dr. ttoch'ö
Mannliarkeiti!-Subslan; hiermit empfehlen,
D r . G r o y e » , Al.u beim nordd Lluyd,
D r . Hcß , K. P. Apothcler und Hhmnker

I. Classe.
D r . He inß , Pract, Nrzt, Wundarzt und

GeliurX'helfcr.
D r . Iohanne f t M ö l l e r , Medicinalrath.
I M ? " Curresnondenz denifch »nd franzüsisch.
— Nachnahme un;nliisslg. (1828—I)

"°) Bereit» über Tausende gclmfligl!

(1720—3) Nr. 3400.

Curlttelo-Aufhcbnltg.
Das hol,c k. l . ^andesssklicht Laibach

hat mit Beschluß vom ..'.. Juli l, I , ,
Z. 3400, die wider ^ortu; Permozar von
Pozenil verhängte Curatel aufzuheben be-
funden.

Was mit dem Beisatze zur öffentlichen
Kennluiß gclilacht w i ld , daß dcmfcllicn
unlcr einem die freie Verm^euS-Ver-
waltung eingeräumt wurde.

K. t. Bezirksgericht Krainliurg, am
17. Jul i 1869.

von 8 , 1 0 , 1 2 , 14 liis IC I). o. W.
Oeinture v»n

| li,K, lObisl ' . ' l l .
ö. W. Hoi lio-

' stelluiijf ilureh
l.'orrcHpunden/.
erbittet man d.
Mass in vier
J>ui>iürdtrcisi>ii:
1. Umlaiiif von
Brust und Hük-
ken unter den
Arineu genom-
men. 2. Uni-
l'augdür.Tuille.
3. Umfang der
Hüften. 4. Lan-
ge von uuter
dem Armo bis
/.urTaillo. Das
Mass ist am
Körper über das
Kleid zu neh-
men.

i7or>-ß)

wfSHÄ

%d/.̂ u|r ̂ iM

Fltijch-Tarif
i n d e r S t a d t ^ a i b a c h f ü r d c u

N t u u a t A u g l , st l « 0 <1.

3 ! ?^3
1. Sorte G ,^^Z

(Fleisch bester Qualität): I H W
1. Nostdraten > " ^
2. Lungenbraten li> ! ^
3. Krenzftlick ^. . c ' ' " ^ ^ ' ^
4. Kaiserstiick / PfMld . 2<: 23
5,. Schlüssclortel
0. Schwcifstiltt 1

2. Sorte

(^leifch in i t t l c rc rQua l i tä t ) :

7. Hiuterhalö »
«. SchiilttrslllÄ l ,.,. .
<). Riftpenstiitt s P f l M d . 22 II)

10. Oberweiche j

3. Sorte
(Fleisch geringster Qualität):
11. Fleischtopf .
!2. Halij
l : l . Untcrweichl' .̂ P f u t t d . 18 15
14. Brnslstilct
15>. Wadenschiilien 1

Magistrat der t. t. Landeshauptstadt
^aibach, am 30. Juli 1ttU<).

Der Bürgermeister: Tr. Josef Tuppa«.

(1765 -3 ) Nr. 13130.

Zweite exec. Feilbietuug.
Von dem t. k. städt. - beleg. Vczirts-

Gerichte Laibach wird hicmit bckunut ge»
macht:

ES werde iu der Oxccutiouösachc des
Franz M a l N , durch D r . Pougray, gegen
Atiton Äal imi von Klciuaupf wegen a»tz
dem Vergleiche vom 4. September 1806,
Zahl 16i122, schuldiger 180 f l . 44 tr.
l'. >. l'. „ach sluchtloscr crstcn Feilbicluug
zu der mit Vcischeio vom 3. M a i 186^),
Z. 7 7 6 1 , auf den

18. A u g u s t l . I -
Vormittags 9 Uhr , hiergcrichts ange-
ordneten zweiten rxcculiueu Fcill'ictung
der gegucrischcn, im Grundbuche S t .
Marcin "ul) Ulb.-Nr. 48, Rctf . 'Nr. 42
uorlommenden, auf 145i5i f l . beweltheteu
Ncali tät, und der i,<! Grundbuch Mag i -
strat Laivach uuter N c l f . - N r . 290 vor«
tommeuden, gerichtlich auf 80 f l . vcwcr>
lhclcu Realität geschritten.

ttaibach, am 17. Ju l i 1869.

Wein -Verkauf.
Es wird hiermit zur allgemeinen Kenntniß gebracht, daß die S te fan F r t ^

kovic'schen Erben zu I a s k a iu K r o a t i e n bei

l i tt« Gimer alter Weine
sammt Gebinden täglich aus freier Haud verkaufeu wol lcu; jedoch wird aber al»

am 7. August l. I .
Vor- und Nachmittags dic freiwillige ^icitatiou m I ^o . l a ^ abgehalten. ^
Kauflustigen belieben sich ciuzufiudcu. (1^17-2'

Niederlage in Laibach: Elefantengasse.

Ignaz Pongratz
Mil* Ol^a^ (1127—13)

eröffnet in Lnibach in IUM- Klcfiiiitenpsse eine

Schuh-Niederlage.
Daselbst befindet sich stets eine grosse Auswahl von Herren- und
Kiiitben-Stifletteii, sowie Damen- und Kinder-Schuhen von gutor

Qualität zu den bokiinnten billigen Proison.
SitBifimiäicIic H5<|)aiaiiir<n AV(>I«1<'II angciioiiiiiK^ia.

Graz: Herrenqasse.

(1810—3) Nr. 2407.

Edict.
Das k. k. - Landesgericht Laibach

gibt bekannt, daß in der Executions-
sache der k. k. priu. österr. National
bank in Wien wider Carl v. Buch-
wald wegen 5250 st. e. 8. «. die
Tagsatzungen zur e^ecutiven Feilbic-
tung

I. d̂ 's Hofes Cirkna niit dem Aus-
rufspreise von 0000 si. und

II. der vom Hofe Cirkna in Folge
Bewilligung vom 5. J u l i 1851,
Z. 1388, abgeschriebenen Grund-
stücke mit dein Ausrufspreise von
24.000 fl.

auf den

5. Juli
9. August und
6. S e p t e m b e r 1 8 6 9 ,

jedesmal um 11 Uhr Bormittags,
vor diesem k. k. Landesgerichte mit
dem Anhange angeordnet wurden,
daß die Realitäten bei dem ersten
und zweiten Termine nur um oder
über obigen Ausrufspreis, bei dein
dritten Termine aber erstere Realität
auch unter diesem Preise, jedoch nicht
unter dem Betrage von 2000 f l .,
die letztere aber nicht unter dem Be-
trage von 1.4000 f l . hintangcgeben
werden wird.

Die Licitationsbedingnissc und der

Landtafel - Extract können hicrgerichts

eingesehen werden.
Laibach, am 8. Ma i 1869.

(1.. 8.) «uschiu m. p.
Vom k. k. Landesgerichte.

Isatitsch i». s).
Nr. 3538.

Da zur ersten Feilbietungstagsaz-
zung kein Kauflustiger erschienen ist,
werden die beiden weiteren Feilbic-
tungstcrmine am

9. Ä u g n st und
6. S e p t e m b e r d. I .

vor sich gehen.
Laibach, am 1 0 ^ I u l i 1869.

(1806-2) Nr. 1602."

Elecutive Feilbiete;.
Von dem k l. Bezirksgerichte Tschcr-

ncmbl wird hicmit bclanut gemacht:
Es sei über daS Ansuchen des Andreas

Icuen von Winlel, durch Dr. Wcnedicler,

gegen Mathias Stalcer von Stocke»^
wegen an« dem Vergleiche vom ̂ "
Juni 1836, schuldiger 337 si. 31,^
ö. W. <:. 5. c. iu die executive öffentl^
Versteigerung der dem letztern gehörig^
im Glundbuche Herrschaft Tschernc^
5ul» Vcrg-Nr. 46 nnd 131 und -"1 H <
schaft Gottschcc ,'ul, loul . 18, Fol. 2 ^
vorkolumcnden Realitäten sammt An ll"°
Zugehor, in, gerichtlich erhobenen SäM'
zuugswcrthc vou 710 fl. u. W.. gclvill'"
get uud zur Voruahmc derselben die sscil^
bicluugstagsatzui'gcu auf den

6. Augus t ,
10, S e p t e m b e r und

6. O c t o b e r 1 8 6 9 ,
jedesmal Vormittags I I Uhr, in der ^
richtbkanzlci mit dem Anhange besting,
worden, daß die feilzubietende Realität >̂ '
bei der letzten Feilbielung anch >»̂ ^
dem Schätzuugswcrthc au den Mcistbict^
den hinlaugcgcbcn werde.

Das Schätzunasvrotokoll, der G » ' ^
buchsextract uud die Licitationsbedinss"'!'
können bei diesem Gerichte in den ^'
wohnlichen Amtsstuudcn eingesehen wcld^

K. k. Bezirksgericht Tschernembl, «̂
17. März^869 . ^

(1779) Nr7 2169'

Erinnerung.
Vom t. i. Bezirksgelichte S>^

wird hicmit den unbclaunten Erbe» .,
gestorbene» Ursula Lubic von Vccb'
im Bezirke Laibach erinnert, daß 'h^
zum Behufe der EmpfangnahlM ^'
Rcalscilbielluigs . Rcassumirungs < ^
schcidcS vom 29. April !869 , ^
9 2 1 , in der ErccutionSsache dcs ^
sscrue von ^aibach geacn Franz T c ^
von Traöain l" >u. 157 fl. 50 kr. s°''.
der allenfalls weiler in dieser 6j/ s
tionssachc elstießenden Elledigungen V^
Josef ttarlingcr von Sittich als lZul<"
aufgestellt worden ist. „»„

K. f. Bezirksgericht Sittich , a>n ̂  ß
Juli 1869. ^ V

( I N 8 - 1 ) ' " " ' Nr7 l 9^ '

Dritte Fcilbietnng ̂
der Otto Nupft'schen Realitäten "

Fährnisse in Lichtcnwald. ,^K
M i t Bezug auf die dicSarrick " A ,

Cdictc vom 3. M a i d. I . . Z a h l / . ne-
und 26. Juni d. I . , Z . 1648, ' " ^
kannt gemacht, daß am

2 6. A u g u s t d. I . ^
zur dritten Feilbictung der zur Ot to" ' ̂ „,
schcn ConcurSmasse gehörigen Nc°'',^<>l
Urbarial^ l r . 101 und 11 ̂  Mc>S>^
Fichtenwald famnit Fährnissen well'
fchrilten werden. o>"

K. k. Bezi rksger icht L i ch tcnwa ld ,
26. Juli 1869.

D r u c k u n d V e r l a g v o n I g n a z v , K l e i u m a y r u n d F e d o r A a m l , e r g i n ^. 'ai l iach.


